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Innovationsforum IF.03

Dr. Merja Hoppe, Rasoul Jalali,
Markus Hutter, Maximilian Groth,

Roland Bilang, Dr. Kathrin Amacker,
Christian Frei, Nils Planzer,

Michael Seiler, Jakob Bächtold



Mobilität und ihre Rahmenbedingungen ändern sich 
ständig in unterschiedlichen Bereichen: Technik, Inf-
rastruktur, Normen und Werte, Verhalten, Politik und 
Wirtschaft sind im Fluss. In welche Richtung geht die 
Entwicklung des Gesamtsystems. Wie kann die Verän-
derung nachhaltig gestaltet werden? Wie interagieren 
verschiedene Systemkomponenten? Welche Entwick-
lungspfade sind möglich, realistisch und unter der 
Prämisse nachhaltiger Entwicklung erstrebenswert? 

Das Thema wird in vier Kurzreferaten durch ExpertIn-
nen aus Forschung, Wirtschaft und öffentliche Verwal-
tung prägnant eingeführt und anschliessend im Rah-
men einem Podiumsteil intensiv diskutiert.

Changemaker-Impulse:

dr. merJa hoPPe
Zürcher Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften, Schwerpunktleiter 
Nachhaltige Transportsysteme
verkehrssysteme und infrastrukturen 
der Zukunft

rasoul Jalali
UBER D,A,CH, General Manager

markus hutter
Hutter Dynamics AG, Verwaltungsrats-
präsident

maXimiliaN groth
Teralytics AG, Business Development

Zusätzlich auf dem Panel:
 
rolaNd bilaNg
Erdöl-Vereinigung, Geschäftsführer

dr. kathriN amacker
SBB AG, Leiterin Kommunikation & 
Public Affairs, KL-Mitglied

christiaN frei
ueila! Stiftung, Initiant und Präsident

Nils PlaNZer
Planzer Transport AG, CEO

michael seiler
Standortförderung Dietikon, Leiter

Moderation:

Jakob bächtold
Stv. Chefredaktor Landbote
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Konzeption:



Das SGES in Kürze

Alle Stimmen zum SGES 2015 
finden Sie online:
sges.ch/stimmen-2015

Stimmen:

missioN
Das Swiss Green Economic Symposium findet jährlich statt und  
ist die wichtigste und umfassendste Plattform für nachhaltige  
Wirtschaft. Es fördert den öffentlichen Austausch über die unter- 
nehmerisch gelebte Nachhaltigkeit und das Potenzial einer ökolo-
gisch und gesellschaftlich verantwortlich handelnden Schweizer 
Wirtschaft im Inland und auf dem Weltmarkt. Grundlage bilden die 
im 2015 verabschiedeten 17 Sustainability Development Goals der 
UNO.

ZielPublikum
Spitzenkräfte und smart changemarkers aus Wirtschaft, Politik,  
Verwaltung, Wissenschaft und NGOs, welche vom Mehrwert und  
den Chancen der nachhaltigen Wirtschaft profitieren wollen.

schlÜsselfrageN
— Was sind konkrete Erfolgsrezepte für nachhaltiges Wirtschaften?
— Welche Rahmenbedingungen und welchen Wandel braucht es?
— Wer sind unsere smart changemaker?

mehrWerte fÜr sie
— Hochkarätige Opinion Leader und changemaker persönlich treffen
— Umfassendes Networking unter einem Dach
— Konkrete Erfolgsrezepte
— Innovative Ideen für neue Produkte und Dienstleistungen
— Kritischer Austausch unterschiedlichster Anspruchsgruppen

Weitere Informationen:

aNmelduNg  
uNd Programm:
www.sges.ch
anmeldung@sges.ch
044 680 35 44

Weitere Informationen:

Kongresshaus Liebestrasse, 
fünf Gehminuten ab Bahnhof 
Winterthur (20 Zugminuten ab Zürich), 
eigenes Parkhaus.

Veranstaltungsort:
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